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Vortrag 

„...seltsam und wunderbar anzusehen...“ 

Das Zuckerbankett der „Fürstlich Jülichschen etc. Hochzeit“ von 1585  

Guido von Büren 

 

Datum  Mittwoch, 20. Februar 2019 
Uhrzeit 19:00 Uhr 
Ort  Centrum, Ritterstraße 12-14, 46483 Wesel 
Eintritt  Frei 
 
 

 
Das Jülicher Zuckerbankett auf einem Kupferstich von Franz Hogenberg. 

  



Abstract 

Im Juni 1585 heiratete Jungherzog Johann Wilhelm von Jülich-Kleve-Berg die Markgräfin 

Jakobe von Baden. 1.500 Gäste feierten in der Residenzstadt Düsseldorf die Hochzeit acht 

Tage lang. Ein nicht enden wollender Reigen aus Festessen, Musik, Tanz, Turnieren und Feu-

erwerk sorgte dafür, dass die Zeitgenossen bewundernd auf dieses größte Fest der Renais-

sance im Rheinland zurückblickten. Ein ganz besonderer Höhepunkt bildete das Zuckerban-

kett - eine „mit höchster Kunst ausgearbeitete“ Tafel „in Gestalt eines wohlgerüsteten Gar-

tens“. Eine Ansicht des Zuckerbanketts aus der Festbeschreibung von Dietrich Graminäus 

erlaubt eine Rekonstruktion dieses außergewöhnlichen Festelements, auf die sich der 

Vortrag konzentrieren wird. 

 

 

Bildnachweis 

Dietrich Graminäus, Beschreibung derer Fürstlicher Güligscher ec. Hochzeit, 1587, Kupferstich Nr. 7 

von Franz Hogenberg. 


